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Baugenehmigung mit digitaler Signatur

[09.11.2023] Eine digitale Unterzeichnung von Bauakten kann die
Zusammenarbeit in Genehmigungsverfahren entscheidend beschleunigen und
sicherer machen. Die Firmen GekoS und procilon haben nun eine Partnerschaft
geschlossen, um eine digitale Signaturlösung in Baugenehmigungsverfahren zu
integrieren.

Die Software-Unternehmen GekoS aus Hollern in Niedersachsen und procilon aus Taucha bei Leipzig

haben eine Kooperation im Bereich der digitalen Baugenehmigungsverfahren vereinbart. Die beiden

Unternehmen wollen gemeinsam eine innovative Lösung realisieren. Dies geht aus einer Meldung von

procilon hervor. Die GekoS-Plattform habe – nicht zuletzt durch die mögliche Anpassung an individuelle

Anforderungen von Kommunen – einen hervorragenden Ruf im Bereich der digitalen

Baugenehmigungsverfahren erworben. Die Signaturlösung von intarsys – ein Unternehmen der procilon-

Group – bildet nun einen weiteren Baustein der Gesamtlösung. Dieser ermöglicht eine digitale

Unterzeichnung von Bauakten. So können Behörden, Bauunternehmen und andere Beteiligte nahtlos

zusammenarbeiten, die Verfahren beschleunigen und Medienbrüche vermeiden. Nachträgliche

Manipulationen an den Dokumenten werden eindeutig nachweisbar. Die intarsys-Signaturlösung erfüllt

höchste Sicherheitsstandards und sorge für Integrität und Authentizität elektronisch unterzeichneter

Dokumente. Die gemeinsame Lösung ist bereits erfolgreich bei ersten Kommunen im Einsatz. Die

Kooperation der beiden Firmen werde dazu beitragen, die Effizienz, Transparenz und Sicherheit von

Verwaltungsprozessen zu erhöhen. Beide Firmen sind überzeugt, dass ihre Lösung einen Mehrwert für

Kommunen, Bauherren und Architekten bietet und einen Beitrag zur Modernisierung der Verwaltung

leistet, betont procilon.
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